
Stundenplan, 08.01.-09.04.2013, jeweils 19-21 Uhr
Unkostenbeitrag 7,-- € /Abend

Di., 08.01 Hauptunterricht, Anfänger und Fortgeschrittene

Thema: � und �, Eltern, Mann/Frau, Freunde, Partnerschaft, Ehe

Di., 15.01. Hauptunterricht, Anfänger und Fortgeschrittene

Thema: � und �� Tag + Stunde, Sozialverhalten (��� � ��� � 	��)

Di., 22.01. Hauptunterricht, Anfänger und Fortgeschrittene

Themen: Fussball. Lernfähigkeit (Gymnasium). Unrechtsurteil, 5 J.

Di., 29.01. Hauptunterricht, Anfänger und Fortgeschrittene

Thema: Down-Syndrom (Trisomie 21), Fähigkeiten, Begabungen.

Di., 05.02. Hauptunterricht, Anfänger und Fortgeschrittene

Thema: Medizin, der Körper astrologisch betrachtet.

Di., 12.02. Hauptunterricht, Anfänger und Fortgeschrittene

Thema: Medizin, der Körper astrologisch betrachtet.

Di., 19.02. Hauptunterricht, Anfänger und Fortgeschrittene

Thema: Nur 8 Schuljahre, trotzdem erfolgreicher Unternehmer.

Di., 26.02. Hauptunterricht, Anfänger

Thema: Die Entwicklungsjahre im Leben eines Menschen

Di., 05.03. Hauptunterricht, Anfänger und Fortgeschrittene

Thema: Sohn übernimmt Firma des Vaters. Mit Erfolg?

Di., 12.03. Hauptunterricht, Anfänger und Fortgeschrittene

Thema: Jupiter in den Direktionen.

Di., 19.03. Hauptunterricht, Anfänger und Fortgeschrittene

Thema: Sohn übernimmt Firma der Mutter. Mit Erfolg?

Di., 26.03. Hauptunterricht, Anfänger und Fortgeschrittene

Thema: Bundestagswahl, Sonntag, 22. September 2013.

Di., 02.04. Hauptunterricht, Anfänger und Fortgeschrittene

Thema: 
+�, zeigt Linderung, Gesundung, Genesung an.

Di., 09.04. Hauptunterricht, Anfänger und Fortgeschrittene

Thema: �� � �� � zeigen eine Liebesbekanntschaft an.

Zusätzlich immer weitere Fälle aus dem Teilnehmerkreis und Aussprache.
Bankverbindung: Kulturgut Astrologie e. V. • Volksbank Freiburg, Konto-Nr. 31034809 • BLZ 680 900 00 (ab 01.07.2011)

Trägerverein: Kulturgut Astrologie e. V. • Kehler Str. 40, • 79108 Freiburg
Eingetragen beim Amtsgericht Freiburg, Registergericht, Nr. 3149 • kollegialer Vorstand: Ulrich Epple, Karsten F. Kröncke, Uwe Lehrian



Objektbezogene Astrologie:
Funktionen am Beispiel Auto und Körper im Vergleich

(Als Vorlage dienen mir die Ausführungen im „Regelwerk für Planetenbilder“, 1959, S. 84-95.)

Theoretisch kann ein Fachmann aufgrund der objektbezogenen astrologischen Betrachtung einen Ansatz zur Diagnose
und Therapie finden, entwickeln und anwenden. Der Mensch macht immer nur das nach, was er in der Natur vorfindet.
Deshalb funktioniert jede Maschine, sonst würde sie nicht laufen, fliegen oder schwimmen. Am Beispiel Kraftfahrzeug
unterlege ich Teile und Funktion mit astrologischen Symbolen. Die Einzelteile zeigen, wie sie in- und miteinander
wirken und voneinander abhängig sind. Das ist ein gute Anschauung für die Wirkungsweise des menschlichen Körpers
- mit dem gravierenden Unterschied, dass der millionenfach diffiziler ausgebildet ist.

Fahrzeug Mensch

� Typ, Marke, Fabrikat Persönlichkeit

� der öffentliche Raum, Strassen und Wege
WI/HA = JU/NE, schlechte Strassen lassen die Hoff-
nung sinken, schadenfrei ans Ziel zu kommen

Lebensraum: Erdteil, Land, Gegend, Fluss, Gebir-
ge, Küste, Dorf, Stadt 

� der materielle Gegenstand wird in seiner Erscheinung
als Auto erkannt

der weibliche oder männliche Mensch in seiner
körperlichen Erscheinung

	 Umwelt, örtliche Verwendung, Einsatzbereich soziale Umwelt, das ist jede Person, die im Mo-
ment die wichtigste ist

� die Atmosphäre, veränderlichen Dinge
die Wirkung auf Gefühle und Emotionen
MO/ME, das Fahrzeug
MO/MA, Metall, der Stoff

Stimmung, Gemüt, Laune, Flüssigkeitshaushalt,
Sekrete, Drüsen
MO/VE, Lymphe, 
MO/MA, Tätigkeit des Gehirns

� die Verbindungen der einzelnen Teile untereinander Netzwerk, Kontaktknoten (Synapse zwischen Ner-
ven)

 die beweglichen Teile die Nerven

� Design und Ästhetik: Form, Stil, Farbe, Aussehen der
Karosserie, das Anziehende des Autos

die Haut, Hormone
VE/MA, Blut

� die Ausführung, Tätigkeit, der Motor der Muskel (auch Herz)


 die Benzinleitung Gefässe für Blutkreislauf, Lymphe

� das Fahrgestell
SA/NE = HA/x, die Verdunstung verursacht Rost
SA/HA = NE/x, ein Mangel wird nicht erkannt

das Skelett von Kopf bis Fuss mit allen Verzwei-
ungen und Verästelungen

� das Zünden, die Zündung, der Impuls Herzschlag, Anregung

� Verdunstung, Verdampfung, Abgase Schwitzen, Ausdünstung, Duftstoffe (Pheromone)
Schwächen, 

� die Räder, der Weg
PL/VU, die Schnelligkeit

Entwicklung, Wachstum

� der organische Aufbau, die Anordnung der Teile die Zelle

� konstruktionsbedingte Einschränkungen
Abnutzung, Verschleiss, Auspuff

genetisch bedingte Einschränkungen, Mängel,
altersbedingter Abbau, die Ausscheidungsorgane

� die Verbrennung im Motor erzeugt Leistung (PS) das Umsetzen von Nährstoffen zur Energiegewin-
nung erzeugt Leistungs- und Zeugungsfähigkeit

� die Qualität und Möglichkeiten mit dem Fahrzeug die Qualität, das Niveau, vorhandene Fähigkeiten

� die Ausdehnung des Autos, seine Weite, sein Radius die Ausdehnung, Ausbreitung, Vermehrung

� die Bodenhaftung, Bremsen, die Reibung, der
Verbrauch an Treibstoff, Öl, Wasser

die genetische Grundlage, Beziehung zur Erde
der Verbrauch

� Treibstoff die Lebensenergie

� die Idee (Motorrad, PKW, Rennwagen, Transporter,
LKW, Bus, Traktor, Schlepper, Bagger, Panzer u. a.)

die genetische Idee (männlich oder weiblich,
gross oder klein usw.)

Karsten F. Kröncke, 02.02.2013


